
Protokoll des Regionstags WW-Süd/Rhein-Lahn 
7. Juni 2013 in Nentershausen 

 
Ort:  Freiherr-vom-Stein-Halle, Nentershausen 
Dauer:  20:00 bis 22:30 Uhr 
 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußwort der Gäste 
4. Grußwort des Verbandsvertreters 
5. Aussprache und Genehmigung des Protokolls vom Regionstag 2012 
6. Berichte der Regionsmitarbeiter (sind auf der Regionsseite nachzulesen) 
7. Aussprache/Nachfrage über die vorgelegten Berichte 
8. Ehrung der Meister und Staffelsieger 
9. Ehrung der Pokalsieger 
10. Ehrung verdienter Sportkameraden 
11. Vergabe des Regionstages 2014 
12. Anträge (Anträge sind bis zum 24.05.2013 beim Regionsvorsitzenden einzureichen) 
13. Vorschau Spielzeit 2013/2014 
14. Verschiedenes, Anregungen und Informationen 
15. Schlusswort 

____________________________________________________________________________ 
 

1. Begrüßung  

Der Regionsvorsitzende Hagen Müller eröffnet den Regionstag und überbringt dem ausrichtenden 
Verein die besten Glückwünsche zum 40-jährigen Jubiläum. 

2. Totengedenken 

In einer Schweigeminute gedenken die Anwesenden den im abgelaufenen Sportjahr verstorbenen 
Sportkameraden. 

3. Grußwort der Gäste 

Für den ausrichtenden Verein TTC Nentershausen begrüßt der 1. Vorsitzende Christian Theis die 
Vereinsvertreter und gibt das Wort an den Vertreter des Ortsbürgermeisters der Gemeinde 
Nentershausen, Werner Reusch, der alle Teilnehmer recht herzlich willkommen heißt.  

4. Grußwort des Verbandsvertreters 

Anja Becker, Vizepräsidentin Jugend des TTVR, begrüßt im Namen des Verbandes alle Teilnehmer 
recht herzlich und wünscht der Versammlung gute Beschlüsse zum Wohle der Region und des 
Tischtennissports.  

Sie fasst kurz die wichtigsten Beschlüsse zusammen, die ab der kommenden Saison gelten werden. 

5. Aussprache und Genehmigung des Protokolls vom Regionstag 2012 

Erwin Gabel vom TVB Nassau bedankt sich bei Günter Pfeiffelmann für die sehr gute 
Protokollführung im vergangenen Jahr. 

Rolf Müller stellt eine Nachfrage zu TOP 6 und der Aussage von Frank Knopf, dass Regionsgelder 
nie abgerufen wurden und der neue Regionsvorstand sich hierum kümmern werde. Hagen Müller 
erklärt den Regionsvorstand hierfür als nicht zuständig. Karl-Werner Burger erklärt jedoch, dass er 
hierzu zu einem späteren Zeitpunkt Informationen geben wird. 

Das Protokoll des letztjährigen Regionstages am 1. Juni 2012 in Fachbach (im Internet einzusehen) 
wurde einstimmig genehmigt. 
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6. Berichte der Regionsmitarbeiter 

Vom Jugendwart Karl-Werner Burger liegt kein schriftlicher Bericht vor. Er erklärt, dass alle 
Veranstaltungen ordnungsgemäß durchgeführt und die dazugehörigen Ergebnisse veröffentlicht 
wurden. Ansonsten wurden von ihm keine weiteren Aktivitäten organisiert. Er weist auf das gute 
Abschneiden von Vereinen aus der Region, TTC Wirges und Zugbrücke Grenzau bei der 
Qualifikationsveranstaltung der Region 7 zu den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften hin. Der 
TTC Wirges hat sich mit der Mädchen- und Schüler-, Zugbrücke Grenzau mit der 
Schülerinnenmannschaft für die Bundesebene qualifiziert.  

Von der Sportwartin Hannelore Dillenberger liegt ebenfalls kein schriftlicher Bericht vor. Sie hat die 
Ranglisten und Meisterschaften ordnungsgemäß durchgeführt. Auch in diesem Jahr waren die 
Teilnehmerzahlen wieder nicht zufriedenstellend. In der nächsten Saison können die Meisterschaften 
und Ranglisten eventuell wieder gemeinsam ausgetragen werden. Da aber das Abschneiden 
Auswirkungen auf den QTTR und damit auf die Klasseneinteilung und Mannschaftsaufstellung hat, 
muss dies noch geprüft werden. Sie weist darauf hin, dass während des Termins der Meisterschaften 
am 9./10. November 2013 keine Meisterschaftsspiele in der Region stattfinden dürfen. Ansonsten ist 
mit Bestrafungen zu rechnen. Die Staffelleiter sollen hier Sperrtermine einrichten.  

Der Regionsspielleiter Michael Braun hat seinen Bericht vorab auf der Seite der Region veröffentlicht. 
Die wichtigsten Punkte führt er noch einmal kurz aus. Hierzu gibt es keine weiteren Nachfragen.  

Der Pressewart Volker Kram hat seinen Bericht ebenfalls vorab auf der Homepage veröffentlicht und 
fasst die wichtigsten Punkte noch einmal kurz zusammen. Als sehr wichtig zum Thema „QTTR/TTR-
Werte“ ergänzt der Vorstand, dass diese Werte aus Datenschutzgründen nicht ungenehmigt per E-
Mail weitergeleitet oder veröffentlicht werden dürfen. Auch hierzu gibt es keine weiteren Nachfragen.  

7. Aussprache/Nachfrage über die vorgelegten Berichte 

Siehe TOP 6. 

8. Ehrung der Meister und Staffelsieger 

Hagen Müller und Karl-Werner Burger nehmen die Ehrungen für die Erwachsenen, Senioren bzw. 
Jugendlichen vor. 

9. Ehrung der Pokalsieger 

Hagen Müller und Karl-Werner Burger nehmen die Ehrungen für die Erwachsenen, Senioren bzw. 
Jugendlichen vor. 

10. Ehrung verdienter Sportkameraden 

Die Ehrungen werden von Hagen MÜLLER vorgenommen.  

11. Vergabe des Regionstages 2014 

Rolf MÜLLER, TuS Himmighofen, bewirbt sich um die Veranstaltung im Rahmen der 110-Jahr-Feier 
des TuS und der 60-Jahr-Feier der TT-Abteilung. Der Regionstag 2014 wird einstimmig hierhin 
vergeben.  

 

12. Anträge 

1. Hannelore Dillenberger erläutert ihren Antrag auf 6-Mannschaften ab der Kreisliga. Hieraus 
entsteht eine kurze Diskussion, in der auch die Frage erörtert wird, warum die Relegation zur 
Rückrunde zählt. Problematik ist hier, dass beim Einsatz von zwei weiteren Spielern in der 
Relegation, diese in der Hinrunde nur ein Spiel für die höhere Mannschaft gemacht haben können. 
Anja Becker erläutert, dass dies so in der DTTB-Wettspielordnung festgeschrieben ist und daher 
auch der TTVR-Sportausschuss keine andere Entscheidung treffen kann.  

Die Abstimmung über den Antrag ergibt folgendes Ergebnis: 50 Gegenstimmen, 20 Ja-Stimmen 
und 16 Enthaltungen.  
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2. Michael Braun erklärt, dass Willi Noetzel als Staffelleiter für die Kreisliga nicht mehr zur Verfügung 
steht. Einstimmig wird Oliver Himmighofen von der TTSG Limes als sein Nachfolger gewählt.  

  

13. Vorschau Spielzeit 2013/2014 

Sollten Damen, die in Herrenmannschaften starten, sich als Mannschaft zum Pokal melden, so 
werden sie entsprechend der Herrenklasse eingestuft. Um den Spielbetrieb der Damen zu fördern, 
besteht aber ab der kommenden Saison die Möglichkeit, die Damen aus den Herrenmannschaften 
zusammenzuziehen und dann in 2-er oder 3er-Mannschaften gegen andere Damenmannschaften zu 
spielen. Dann könnten diese Damenmannschaften auch entsprechend der Damenklasse im Pokal 
spielen. Michael Braun hat bereits Kontakt zu den Vereinen aufgenommen, die dies betrifft.  

Hagen Müller bittet die Vereine, die bislang nicht gemeldet haben, ihre Meldung für den Pokal 
abzugeben.  

Michael Braun erläutert, dass ausschließlich die jeweiligen Staffelleiter über Ordnungsstrafen zu 
entscheiden haben. Weiter erklärt er, dass nur der Mannschaftsführer befugt ist, einen Protest 
einzulegen. Daher sollte dieser entsprechend auf dem Spielbogen gekennzeichnet werden. 
Außerdem bittet er alle Staffelleiter daran zu denken, dass während der Saison drei Rundschreiben 
vorgeschrieben sind. 

Es entsteht eine kurze Diskussion auf welche Weise der Seniorenspielbetrieb angekurbelt werden 
könnte. Anja Becker erläutert hierzu wie es in ihrer Region Hunsrück gelungen ist. Vereinbarungen 
hierzu werden nicht getroffen. 

14. Verschiedenes, Anregungen und Information 

Der SG Mühlbachtal wird einstimmig die Ausrichtung der Pokalendrunde 13/14 übertragen.  

Hagen Müller bittet darum, künftig seine neue E-Mail-Adresse hagenmueller-tt@t-online.de zu 
verwenden. 

Die Relegationsspiele der Saison 13/14 finden voraussichtlich am 10./11. Mai 2014 statt.  

Der Staffeltag der Region wird am 13. Juli 2013 in Nentershausen im Bürgerhaus, Eppenrödter 
Straße, stattfinden.  

Es entsteht eine Diskussion über die Regionsumlage und die zukünftige Verwendung. Die Vereine 
sperren sich einstimmig nicht, diese wieder einzuführen, wenn diese für ein schlüssiges Konzept 
verwendet wird. Da die Änderung des Verwendungszweckes und die Höhe des Betrages nicht in 
einen fristgerechten Antrag aufgenommen wurden, kann die Versammlung hierüber nicht 
entscheiden. Karl-Werner Burger erhält den Auftrag eine Arbeitsgruppe zu diesem Thema zu 
gründen und Vorschläge auszuarbeiten. Hierüber abgestimmt werden soll dann an einem 
außerordentlichen Regionstag im Oktober in Nassau. Dieser muss fristgerecht durch den 
Regionsvorstand einberufen werden.  

15. Schlusswort 

Hagen MÜLLER bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 22:30 Uhr. 

 

Nentershausen, 18. Juni 2013  

 

 

Gez. Hagen Müller       Gez. Carina Beck 

Regionsvorsitzender      Protokollführerin 

 

mailto:hagenmueller-tt@t-online.de

